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Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Katharina Günther-Wünsch (CDU)

vom 12. November 2021 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. November 2021)

zum Thema:
Fußgängerüberweg am Jacques-Offenbach-Platz in Berlin-Mahlsdorf

und Antwort vom 23. November 2021 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. Nov. 2021)
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Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 
 
 
 
 
 
Frau Abgeordnete Katharina Günther-Wünsch (CDU) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
A n t w o r t 
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/10105 
vom 12. November 2021 
über Fußgängerüberweg am Jacques-Offenbach-Platz in Berlin-Mahlsdorf 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1: 
 
Wie ist der aktuelle Stand der Planungen der Fußgängerüberwege am Jacques-Offenbach-Platz in Mahlsdorf? 

 
Antwort zu 1: 
 
Die Planungen sind abgeschlossen. 
 
 
Frage 2: 
 
Wurde eine Submission durchgeführt? 

 
Antwort zu 2: 
 
Ja, die Submission ist Ende Oktober 2021 erfolgt. 
 
 
Frage 3: 
 
An welche Firma wurde der Auftrag vergeben und wie hoch sind die geplanten Kosten? 

 
Antwort zu 3: 
 
Zurzeit erfolgt die Prüfung und Wertung der Angebote, der Zuschlag ist noch nicht erteilt. 
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Frage 4: 
 
Wann ist mit einem Baubeginn der Maßnahme zu rechnen? 

 
Antwort zu 4: 
 
In Abhängigkeit von der Witterung erfolgt der Baubeginn Anfang 2022. 
 
 
Frage 5: 
 
Wie lange dauert die Umsetzung der Maßnahme? 

 
Antwort zu 5: 
 
Die geplante Bauzeit beträgt rd. ein Jahr. 
 
 
Frage 6: 
 
Wird der Verkehr während der Maßnahme umgeleitet? Wenn ja, wie sehen die Planungen aus? 

 
Antwort zu 6: 
 
Die Einrichtung einer Umleitung ist bisher nicht vorgesehen. Der Verkehr wird örtlich über 
eine mobile Lichtsignalanlage geregelt. 
 
 
Frage 7: 
 
Gibt es Planskizzen zur Umsetzung bzw. zur Neugestaltung? Wenn ja, können diese übermittelt werden? 

 
Antwort zu 7: 
 
Die Planunterlagen stehen digital zur Verfügung und können übermittelt werden. 
 
 
Berlin, den 23.11.2021 
 
 
In Vertretung 
Ingmar Streese 
Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 


